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Denkmäler und Brunnen
01  Spenderskulptur
02  »Amphytrite« und 
 »Poseidon«
03  Niemitzbrunnen
04  Claus-Addix-Brunnen
05 »Musik« und »Tanz«
06  Marcusbrunnen 
07  »Vier Jahreszeiten«
08  Schüttedenkmal
09  »Siegfried«
10  Benquestein
11  »Afrikanischer Wasser- 
 bock« und »Hirsch«
12  Hermann-Löns-Stein
13  »Musika«
14  »Jüngling mit 
 Schicksalsgöttin«

Landschaften
01 Buchendurchsicht
02  Eichenhain
03 Miesegaeshain 
04 Fichtenhain

Abfahrt Horn-Lehe
Richtung 
Bremerhaven

Richtung 
Oldenburg 

Richtung 
Osnabrück

Richtung 
Hamburg 

Richtung 
Lilienthal 

Richtung 
Hannover 

Bremer Kreuz

Hauptbahnhof
Innenstadt

Der Bürgerpark

A 27

A 1

B 75

BREMEN

Cafés/Restaurants
01  Park Hotel
02  „emma am see“ 
 Restaurant und Café
03  Meierei mit Nebenge-
 bäuden und Garten
04  Waldbühne  
 (Waldschlösschen)

  Parken
 Polizei
 Toilette (eingeschränkte 
 Öffnungszeiten)
 Mobile Toilette
 (April - Oktober)

Brücken
01  Hachezbrücke 
02  Aselmeyerbrücken
03 Melchersbrücke
04  Fritz-Hollweg-Brücke
05 Alfred-Hoffmann-
 Brücke
06 Hoffmann-Brücke
07 Schüttebrücke
08 Carl-Schütte-Brücke
09 Marie-Bergmann- 
 Brücke 
10 Wiegandbrücke
11 Lambert-Leisewitz-
 Brücke

Gebäude
01  Dyckhoffpavillon
02  Meiereivilla 
03  Schweizerhaus und 
 Parkverwaltung
04  Altes Schießhaus 
05  Elisenstiftung
06  Gerdespavillon
07  Aussichtsturm am 
 Stadtwaldsee
08  Wätjenhaus
09  Aufseherhaus im 
 Stadtwald
10  Bootshaus

Bänke
01  Heinebank
02  Römische Bank
03 Bulthauptbank
04  Primavesibank
05  Früßmersbank
06 Amelie-Ziermann-Bank
07 Hollerbank
08 Große Schönfelder Bank
09 Laubengang mit 
 Kulenkampbänken
10 Marie-Saghorn-Bank
11 Emmabank
12 Remmersbank
13 Annas Ruhe
14 »Ruheleben« oder 
 Wolrabbank
15 Georgsruh
16 J.-Meyer-Bank
17 Adelinen Ruhe

Umweltfreundlich und bequem erreichen Sie den Bürgerpark mit 

Bus und Bahn. Egal aus welcher Richtung Sie kommen, von allen 

Haltestellen sind es jeweils nur wenige Schritte ins Grüne. Aber 

auch für Ihr Auto gibt es rund um den Bürgerpark Parkmöglich-

keiten. Besucher der Restaurants und Cafés  finden im Park 

selbst eine begrenzte Anzahl an Parkplätzen.

Sicher im Bürgerpark angekommen, 

kann es auch gleich losgehen, 31,5 km 

Fußwege, 8 km Reitwege und rund 

4 km Wasserwege und die 1,7 km 

lange Finnbahn warten in Bürgerpark 

und Stadtwald auf die Besucher. Finden 

Sie einfach Ihren eigenen Weg durch 

den Park. 

Auto stehen lassen und dann los

Für Spenden und/oder Mitgliedsbeiträge werden Sie 

nach Erhalt eine Spendenbescheinigung bzw. Ihre 

Aufnahmebestätigung zugeschickt bekommen.  

 

Als Mitglied des Bürgerparkvereins werden Sie perio-

disch über den Bürgerpark und Sonderveranstaltungen 

informiert. 

Unterstützen Sie den Bürgerparkverein sofort:

Charity SMS an: 81190, Stichwort: „Bürgerpark“, 5 Euro / SMS 
Mit Unterstützung der Burda Direct Interactive GmbH
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i       Informationszentrum
       und Parkverwaltung
beim Schweizerhaus
Bürgerpark
28209 Bremen
Mo. - Do. 9.00 -16.00 Uhr
Fr. 9.00-13.00 Uhr
Tel.: 04 21 / 34 20 70
Fax: 04 21 / 346 8518
info@buergerpark-bremen.de 
buergerpark-bremen.de
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Plätze
01  Vater Gerhards Ruh
02  Anneliese-Loose-Hartke-Platz
03  Friedrich-Rebers-Platz

MARIE Anleger
01  Meiereisee
02  Emmasee
03  Tiergehege
04  Waldbühne

Freizeitaktivitäten
01  Bootsvermietung
02 Minigolfplatz
03 Boule-Bahn
04 Tiergehege
05 Finnbahn
06 Naturlehr- und 
       Erlebnispfad

SP Spielplatz
SW Spielwiese
LW Liegewiese
SH Schutzhütte
LT Lauftreff
 Information Tiergehege

 

P

i

01

05

02

03

04
04 09

07

06

03

08

02

10

01

05

02

08

11

01

06

09

03

07

10

02

01

04

03

06

13

03

11

05

01

07

16

09
15

04

12

02

14

08

11

04

12

06

03

10

09

01

02

SP

SH

SHSP

SP

SW

SW

LW

LW

04
SP

05

05

SP

SH

SH

06

06

SP SH

i

02 P

P

P

P

P
SP

LT

P

07

07

01

04

SHi

03

0201

03

05

05

14 13

17

08

10

Bürgerpark
mit Stadtwald

03

02

01

Bürgerparkverein
Bürgerpark / Schw

eizerhaus

28209 Brem
en

Ih
re A

n
sch

rift:

N
am

e 
 

 
V

o
rn

am
e

E-M
ail

A
d

resse

Po
stleitzah

l   
Stad

t

G
eb

ü
h

r

b
ezah

lt

Em
p

fän
g

er

B
itte d

ie K
arte en

tlan
g d

er Perfo
ratio

n h
erau

stren
n

en



                                     

Wilhelm Benque (1814 - 1895), 

gartenkünstlerischer Gestalter 

des Bremer Bürgerparks

Für große und kleine Entdecker 
jeden Tag ein neues Abenteuer

Ruderboot-Vermietung
Nicht bei Regenwetter 

Tel.: 0173 / 232 64 35

Hauptsaison:
1. Mai- 14. September

Mo.: 14.00 - 18.00 Uhr

Di.- So.: 11.00 - 18.00 Uhr

Nebensaison:
April

Mo.- Sa.: 14.00 -18.00 Uhr

So.: 11.00 -18.00 Uhr

15. September -3. Oktober

Mo.- Sa.: 14.00 - 17.30 Uhr

So.: 11.00 - 17.30 Uhr

01

Lauftreff
ganzjährig

Information am Lauftreff: 

Pavillion Ringstraße / Ecke 

Findorffallee

LT

Minigolfplatz 
Nicht bei Regenwetter 

oder unter 12° 

Tel.: 0175 / 507 87 47

Hauptsaison: 
1. Mai -14. September

Mo. Ruhetag 

(Feiertage/Ferien 

Mo. ab 10.00 Uhr) 

Di.-So. ab 10.00 Uhr

Spielbeginn bis 19.00 Uhr

ab Sept. bis 18.30 Uhr

minigolf-buergerpark.de

Nebensaison:
April und 15. Sept.- 03. Okt.

Mo. Ruhetag (Feiertage/

Ferien Mo. ab 11.00 Uhr)

Di.- Fr. ab 13.00 Uhr 

(Feiertage /Ferien ab 

11.00 Uhr geöffnet)

Sa. u. So. ab 11.00 Uhr

Spielbeginn bis 18.00 Uhr

02

Wanderungen
werden veranstaltet von: 

Wanderfreunde Bremen e.V., 

Informationen finden Sie im 

Veranstaltungsprogramm

Wo sich in der Großstadt Hase 
und Igel gute Nacht sagen

Purzelbäume, Lachfalter und 
Sehrosen sind hier zu Hause

Platz für alle – außer für Autos

Einer für alle, alle für Einen ... »Alles erscheint wie Natur, so 
glücklich ist die Kunst versteckt.«

Der Bürgerpark sagt 
Ihnen ein herzliches 
Willkommen.

Mitte September eines jeden Jahres:„Musik und Licht am Hollersee“

Die große Buchensicht

Naturlehr- und Erlebnispfad
Führungen nach Absprache

Tel.: 0421 / 34 20 70

buergerpark-bremen.de/

erleben/Naturlehr_Erlebnis 

pfad.php

Bürgerpark Rallye
Informationen im Internet:

buergerpark-bremen.de/

erleben/rallye.php

Spieltreff
Mai -September

Di. u. Do. 15.30 -18.30 Uhr

in den Ferien auch 

10.00 -12.00 Uhr

Spielwiese am Marcus-

brunnen

06

Ob zu Lande oder zu Wasser – rund 30 km Fuß-

wege laden dazu ein, den Park zu Fuß zu erkunden, 

während sich die Landschaft mit dem Fahrgastschiff 

MARIE oder dem Ruderboot auf den zahlreichen  

Wasserwegen einmal aus einer völlig neuen Perspek-

tive genießen lässt. 

 

Die 1,7 km lange Finnbahn, der Minigolfplatz und ge-

pflegte Reitwege bieten weitere abwechslungsreiche 

Gelegenheiten für Freizeitsportler, sich in der Natur zu 

bewegen.  

Nicht nur für den Körper, sondern für alle Sinne hat 

der Bürgerpark einiges zu bieten. Musik- und Theater-

veranstaltungen stehen ebenso auf dem Programm 

wie Malkurse, Vorträge und Führungen. Alle Termine 

und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter: 

buergerpark-bremen.de

Einzigartig, freundlich und offen für alle. Das ist der Bürgerpark 

in Bremen. Und genau so heißt er jeden willkommen, der inmit-

ten der Großstadt Ruhe und Erholung oder Entspannung durch 

Aktivitäten in der Natur finden möchte.

Freundlich und offen für alle. Das sieht jeder auf den ersten Blick, 

der seinen Fuß in den Bürgerpark setzt. Aber wieso einzigartig? 

Schließlich stehen dort Bäume und Büsche wie in jedem anderen 

Park, könnte man meinen.  

Stimmt. Aber das ist nur die halbe Wahrheit, denn nicht nur in 

seiner langen Geschichte, die 1866 begann, sondern auch in 

seiner gartenkünstlerischen Wertigkeit ist der Bürgerpark einma-

lig. Einmalig ist auch, dass es allein die Bremer Bürgerinnen und 

Bürger sind, die mit ihrem privaten Engagement für den Erhalt 

ihres Parks sorgen. Ein richtiger Bürger-Park eben.

Kunstvoll gestaltet, in seiner Wirkung aber stets natürlich, so 

zeigt der Bremer Bürgerpark sein Gesicht. Als einer der wenigen 

fast vollständig erhaltenen gartenkünstlerischen Schöpfungen 

des 19. Jahrhunderts zählt der Bürgerpark zu den bedeutends-

ten Landschaftsparks in Deutschland. Kein Wunder also, dass er 

bereits seit Jahren als Denkmal unter besonderem Schutz steht 

und sogar mit dem Deutschen Preis für Denkmalschutz ausge-

zeichnet wurde.

Diese bremisch-hanseatische Tradition ist – betrachtet man die 

Geschichte des Bremer Bürgerparks – deutlich spürbar. Viele 

Bremerinnen und Bremer fühlen sich seit Generationen mit ih-

rem Park verbunden und unterstützen ihn nach Kräften. Davon 

zeugen die Namen auf den vielen gestifteten  Brücken, Bänken 

und Denkmälern. 

Der Deutsche Preis für Denkmalschutz, mit dem der Bremer 

Bürgerparkverein 1991 ausgezeichnet wurde, zeigt, welch 

hohen Stellenwert dieses Engagement auch heute noch für 

den Park hat.

Einfach mal die Sonne auf der Liegewiese genießen 

oder auf einer lauschigen Parkbank die Gedanken 

schweifen lassen – im Bürgerpark findet jeder sein 

stilles Plätzchen zum Verweilen.  

 

Lebhaft hingegen geht es auf den Spielwiesen und 

den sechs Kinderspielplätzen in Bürgerpark und 

Stadtwald zu. Spielen, toben und herumtollen heißt 

hier die Devise.  

 

Mit besonderen Vorkehrungen und der regelmä-

ßigen Wartung der Spielplätze sorgt die Bürgerpark-

verwaltung dafür, dass sich die Besucherinnen und 

Besucher jederzeit wohl und sicher fühlen können. 

Vielfältig und in ihrer Art einzigartig zeigt sich auch die Flora des 

Bürgerparks. So gibt es im Eichenhain beispielsweise 25 verschie-

dene Eichenarten zu bestaunen. Seltene Laub- und Koniferenge-

hölze finden sich im gesamten Park. 

Die Natur mit allen Sinnen erleben – dieses wird im Stadtwald 

möglich. An den 18 Stationen des Naturlehr- und Erlebnispfades 

können große und kleine Abenteurer auf Entdeckungsreise 

gehen: Mit dem Baumtelefon morsen, barfuß über den Fußfühl-

pfad gehen oder kleine und große Tiere beobachten.

Suchen, finden, rätseln – das ist das Motto der neuen Rallyes 

durch Bürgerpark und Stadtwald. Für Kindergeburtstage, Famili-

enausflüge oder Schulklassen: Die Rallyes sind vielseitig einsetzbar. 

Hier können Sie sich wohl 
fühlen, das ist sicher

Tiergehege
ganzjährig, Eintritt frei

04

MARIE
im Sommer-Halbjahr

Freitag, Sonnabend und an 

Sonn- und Feiertagen

Keine Fahrt bei Regen

Information / Buchung:
Tel.: 0174 / 99 17 249

marie@buergerpark-

bremen.de

buergerpark-bremen.de/

erleben/Marie.php

01

Partie im Bürgerpark Meerschweinchendorf im Tiergehege

Aussichtsturm am Stadtwaldsee

Dieser Prospekt wurde 

ermöglicht durch:

Heute wie gestern ist der Bürgerpark vom Gemeinsinn der Bre-

mer Bürgerinnen und Bürgern abhängig. Mit einer Geld-, Sach- 

oder Baumspende bzw. einer Zuwendung an die Gräfin-Emma-

Stiftung lassen Sie diese bremische Tradition weiterleben. 

Jede Ihrer Spenden ist willkommen. Sie  können sie mit der bei-

gefügten Karte auf den Weg bringen oder verwenden Sie unser 

Spendenkonto bei der Sparkasse Bremen: 

IBAN: DE93 2905 0101 0001 0999 93, BIC: SBREDE22XXX

Kinder am Naturlehr- und Erlebnispfad

Nicht nur Hase und Igel, sondern auch frei lebende Rehe sowie 

eine Vielzahl von Vögeln und kleineren Tieren finden im Bürger-

park ihren Lebensraum mitten in der Großstadt. So können die 

Besucherinnen und Besucher die heimische Tierwelt im Tiergehe-

ge beobachten, ihr aber auch in freier Wildbahn begegnen. Und 

da ist es schon ein ganz besonderes Erlebnis, beim Spaziergang 

durch den Bürgerpark, nicht weit vom Großstadttrubel, plötzlich 

auf frei lebende Rehe zu treffen. 

Meierei mit Kuhweide

Enthüllung des Spenderdenkmals als Dank für alle Spender Früßmersbank von 1907

Die MARIE vor der Meierei-Villa

SpielplatzBiergartenrestauration Waldbühne von 1891

Zeichnung des Bürgerparks 1867
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